
Ihr MBI-Kandidat für den
Wahlkreis 9 – Heißen-Mitte

Martin Ley
66 Jahre, Musiker

polit. Schwerpunkte: Ökologie und Friedenserhaltung
engagiert in “Mehr Demokratie” für direkte Demokratie

(Bürgerbegehren, Volksentscheide)

Warum ich für die MBI kandidiere:
Anregungen der Bürger gibt die MBI weiter und sie hat
eine wichtige Kontrollfunktion gegenüber Politik und
Verwaltung

Mülheim braucht:
• Vorrang für den Umweltschutz, dabei genauer mes-

sen und schneller handeln
• Erhalt guter Bausubstanz statt lukrativem Abriss
• Daseinsvorsorge im Stadtbesitz
• Lösung der Dauerschuldenproblematik
• Bürgerhaushalt: Vorschlagsrecht der Bürger mit Be-

zug auf den städtischen Haushalt

In Heißen werde ich mich einsetzen für:

• Aufgabe der Bebauungspläne/-vorhaben in den
Grüngebieten entlang der B1 (U16 „Gracht/
Mühlenfeld“ und U17 „Fünterweg/Honigs-
berger Straße“)

• eine deutlich abgespeckte Variante für die Sanie-
rung von Ludwig- und Beckstadtstraße

• Stärkung des Stadtteilzentrums Heißen
• Anmietung der leerstehenden Räume der Kirchen

für Jugendarbeit
• Umsetzung des Lärmminderungsplans für Hei-

ßen, konkrete Lärmschutzmaßnahmen z.B. für
die Velauer Straße

• Einrichtung einer Messstation für Fluglärm
• Erhalt der Postfiliale

Was ist MBI, was wollen wir?

Die MBI wurden 1999 als rein kommunales Mülheimer
Wählerbündnis gegründet. Bei den Kommunalwahlen
1999 erhielten die MBI 5,6% der Stimmen, 2004 dann
10,3%.

Wir wollen, dass Bürger frühzeitiger informiert
und beteiligt werden, wenn ihr Wohnumfeld oder ihre
Geldbörse durch Vorhaben der Stadt betroffen sind.
Wir informieren und beraten die Betroffenen, fördern
Bürgerinitiativen und unterstützen Bürgerbegehren.

im Internet unter www.mbi-mh.de
Dort steht vieles, was  in WAZ + NRZ  nicht  vorkommt

Für Fairness, Transparenz und echte Bürgerbeteiligung!
Für nachhaltige Stadtentwicklung: sozial, ökologisch, finanziell!

Für Gleichbehandlung und Rechtsstaatlichkeit!

Wir versuchen zu verhindern, dass über Ihre Köpfe
hinweg Entscheidungen gefällt werden oder Einige
Vorteile auf  Kosten Vieler erhalten.

Wir haben Vieles öffentlich gemacht und erreicht!
Unsere Erfolge:
Erhalt der Äcker im Rumbachtal, an Zeppelinstr.,
Tinkrathstr., Erhaltung von Hexbachtal und Winkhauser
Tal und des  Freibads Styrum, kein weiteres Zubauen
der Heimaterde.  Wir haben neue Karnap-Verträge
zugunsten des RWE  und damit 20% mehr Müllgebühren
abgewendet wie  auch den Metrorapid und den
Crossborder-Leasing-Verkauf der Straßenbahnen.

Wir lehnen ab:
Ruhrbania, PPP (public private partnership)-Projekte,
die CO-Giftgas-Pipeline von Bayer, Bebauung an der
Tilsiter Str./Oppspring  und unnötige Luxussanierung von
Nebenstraßen wie Semmelweis-, Beckstadt-Ludwigstr.
auf Kosten der Anlieger. Wir leisten Widerstand gegen
Gaspreiserhöhungen, gegen überhöhte Müll-, Hinter-
lieger- und Abwassergebühren .

Nötig wie nie - MBI!
Wählen Sie am 30. August!

MBI – Mülheimer Bürger Initiativen
Kohlenkamp 1,Tel. 3899810 Fax: 3899811

mail: mbi@mbi-mh.de
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